
„Förderung einer kommunalen Jugendstrategie in 
Kaiserslautern“

„JES“ mit PEP vor Ort  

Zielvorstellungen der Projektteilnehmer!
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Zielvorstellungen 

 Junge Menschen (12-27 Jahre) im Rahmen von Beteiligungsprojekten aktiv in 

die Jugendpolitik der Stadt einbinden. „Kindern und Jugendlichen der Stadt 

eine Stimme geben“.

 Die politischen Entscheidungsträger für das Thema „Eigenständige 

Jugendpolitik“ sensibilisieren und einen Diskurs innerhalb der politischen 

Gremien anregen. 

 Das Thema „Eigenständige Jugendpolitik“ zu den Aufgabenschwerpunkten 

des Referates erklären. 

2



 Der Fokus soll durch eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit stärker auf die 

Jugendpolitik in Kaiserslautern gelenkt werden.

 Die fortlaufende Zusammenarbeit (Vernetzung) mit freien Trägern aktiv und 

kooperativ gestalten und dabei gewährleisten, dass die Positionen und die 

verschiedensten Sichtweisen berücksichtigt und wertgeschätzt werden.

 Für das Aufgabengebiet der Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit wird eine 

Jugendhilfeplanung ins Auge gefasst. Dabei geht es darum Angebote und 

Bedarf unter Berücksichtigung der verfügbaren Ressourcen besser 

aufeinander abzustimmen.

Zielvorstellungen
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Zeitraum 03/17- 04/19

 Projektstart

 Bildung einer Steuerungsgruppe

 1. Projekt, der „Ideenwettbewerb“

 Kommunalpolitische Strategie und Umsetzung der Ziele

Verlauf des bisherigen Prozesses
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• Präsentation der Angebotsstruktur der kommunalen Jugendarbeit 
im JHA          Bestandsaufnahme Stand 03/2017

• Besuch von diversen Veranstaltungen zum Thema „Eigenständige 
Jugendpolitik“ in Rheinland – Pfalz

• Abteilungsinterne Fortbildung mit dem Landesjugendamt, 
-Jugendpolitik in Kaiserslautern- „JES“ vor Ort ?

• Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 12/2017 zur Beteiligung an 
JES, mit dem Ziel:  „…den Partizipationsansatz bei der Ausrichtung der 
kommunalen Jugendpolitik wieder zu beleben und gemeinsam mit 
jungen Menschen Wege für eine stärkere Mitgestaltung ihrer 
Lebensräume zu entwickeln…“

• öffentlicher Projektstart im Januar 2018
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Projektstart 



• Aus Vertretern der Kommune

• Kooperationspartner StJR

• Ziel:

• Planung der Projektbausteine 
• fachlicher Austausch
• Prozesssteuerung

Entwicklung des 1. Projektbausteins:

„Deine Idee für Lautern“ –
Ein erstes Beteiligungsprojekt im Rahmen 
eines Ideenwettbewerbs 
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Bildung einer Steuerungsgruppe
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Auftaktveranstaltung im Mai 2018



• Es erreichten uns insgesamt 19 Ideen

• Im Online- Abstimmungsverfahren konnte von allen Jugendlichen in 
Kaiserslautern, über die eingereichten Ideen abgestimmt werden

• Die Beteiligung: 
• 230 haben gevotet
• 135 gültige Stimmen
• Mit 60% waren die 15 bis 20 jährigen beteiligt
• Facebook Klicks zum Projektstart: 811 Klicks
• Sonstige Veröffentlichungen 150 bis 300 Klicks 

• Die 10 Ideen mit den meisten Stimmen für das Abschlussvoting im Jugendzentrum  
standen fest

Zwischenergebnis des Ideenwettbewerbs
18.12.2019
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Einladung zum Abschlussvoting
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Die Jugendlichen selbst präsentierten ihre Idee und gestalteten das Finale im JUZ aktiv mit. 
JUZ aktiv mit. 

Drei Themenbereichen standen im Fokus der Jugendlichen: 

1. Ökologie und Umwelt, 
2. Sozialraum und Mitbestimmung, 
3. Kultur-und Freizeit.

Die Jugendlichen wählten: 

1. Ein Jugendparlament 

2. Urban Gardening

3. eine BMX Halle 

Das Finale des Ideenwettbewerbs am 18.12.2019
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Rheinpfalz vom 20. Dezember 2019
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Kommunalpolitische Strategie und Umsetzung der Ziele

• Ziel: Politische Entscheidungsträger sensibilisieren
 Es wurden verschiedene Anfragen von Fraktionen gestellt

 Bündnis 90/Die Grünen: Durchführung einer Sozialraumanalyse zur 
Bedarfsermittlung Jugendlicher und Erstellung einer Konzeption für JA

 CDU: Antrag auf ein Jugendparlament

 SPD: Raum für Jugendliche in der Innenstadt

 CDU: BMX und Skaterstrecke schaffen

• Ziel: Beteiligungsprojekte initiieren

 Ideenwettbewerb „Deine Idee für lautern“ wurde durchgeführt
 Jugendparlament wird berufen, Beschlussvorlage des Jugendreferates 
 Jugendforum ist in Vorbereitung

• Ziel: Diskurs innerhalb der politischen Gremien anregen

 Jugend wurde Teil des Wahlkampfes, positiv konnotiert statt als störend



• Ziel: Öffentlichkeitsarbeit für das Thema Jugendpolitik stärken

 ca. 40 - Artikel sind in den lokalen Zeitungen zum Thema Jugend, im Zeitraum 
von 01/2018 bis 04/2019, erschienen

• Ziel: Eigenständige Jugendpolitik ist ein Aufgabenschwerpunkt im Referat

 Berichte im JHA
 JA wird als Pflichtaufgabe im JHA formuliert
 Planungsauftrag und Bedarfserhebung wird als Planungsauftrag angenommen

• Ziel: Vernetzung mit freien Trägern kooperativ gestalten

 Befragung von Jugend rund um die Mall
 Stadtjugendring ist Projektpartner
 AWO Fan Projekt
 Präsentation von JES in der JBA (Jobbörse)

• Ziel: Jugendarbeit ist im Fokus der Jugendhilfeplanung

 Sozialraumanalyse soll beauftragt werden
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Kommunalpolitische Strategie und Umsetzung der Ziele

-Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit-


